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Betreff: Fachkräfteschulung durch das psychosoziale Zentrum für Migrant*innen in Sachsen-Anhalt   

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hier finden Sie unser Angebot für die Schulung der Fachkräfte der Jugendhilfeeinrichtungen durch das 

Psychosoziale Zentrum für Migrant*innen in Sachsen-Anhalt.  

 

Angebote im Übersicht 

 einmalige oder wiederkehrende Veranstaltungen mit dem Ziel, Betreuende in Wohneinrichtungen 

fortzubilden / im Umgang mit unbegleiteten minderjährigen Ausländern zu schulen 

 Prozessbegleitung / Intervision 

 

Umfang der Maßnahmen 

Fortbildungsdauer von mindestens 3 Stunden  

Umfang der Sitzungen zu Prozessbegleitung und Intervisionen richtet sich nach Bedarf der Einrichtung 
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Betreuungsumfang 

Nach der Auftragsklärung werden Termine zum jeweiligen Zwecke vereinbart. Dabei orientieren wir uns an 

den strukturellen Gegebenheiten der beauftragenden Einrichtung. Die Leistungen können zum Beispiel als 

„Inhouse-Schulung“ erbracht werden. Onlineformate sind ebenfalls möglich. Mindestens 5 Teilnehmende 

sollten dabei Interesse an unserem Angebot haben. 

Beantragt wird eine Pauschale, für die die folgenden Stundensätze gelten:  

Fortbildung á 3 Stunden: 298, 57 € 

Prozessbegleitung / Intervision Einzelsitzung á 50 min: 100 €  

Methoden 

Fortbildungen können in Form von Vorträgen und interaktiven Workshops angeboten werden. 

Prozessbegleitung / Intervision ist als Gruppenarbeit oder im Einzelsetting realisierbar. Es sind jeweils 

analoge und digitale Gestaltungen möglich.  

Angebote Fortbildung 

Es können Fortbildungen zu folgenden Themen angeboten werden:  

 Traumapädagogische Handlungsstrategien im Umgang mit psychisch belasteten oder erkrankten 

Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen Geflüchteten 

 Grundlagenwissen zur Traumata und Traumafolgestörungen  

 Kultursensibler Kinderschutz 

 Achtsamkeit und Selbstfürsorge in der Arbeit mit Geflüchteten 

 Suizidale Krisen und Krisenintervention 

 Traumatische Gegenübertragungen 

 Nähe und Distanz in der Arbeit  

Hierbei handelt es sich um mögliche Fortbildungsinhalte. Je nach Anliegen können die Fortbildungsinhalte 

angepasst werden. 

Abrechnungsverfahren 

Es wird ein monatlicher Leistungsnachweis vorgelegt und entsprechend der erbrachten Leistungen eine 

monatliche Rechnung zu vereinbarten Konditionen gestellt.   

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Martin Kampa 

(Projektleitung PSZ Sachsen-Anhalt) 


